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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Grün-Gelb Braunschweig : RSV Braunschweig III 
Samstag, 19.11.2022, 13:00 Uhr

Für den TTC Grün-Gelb Braunschweig geht die Siegesstraße 
weiter

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf der TTC Grün-Gelb Braunschweig am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf den RSV Braunschweig III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Klunter / Stumpf. Erwähnenswert war, dass der TTC Grün-Gelb Braunschweig diese Partie
mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Klunter
/ Stumpf beim 11:6, 11:8, 11:9 gegen Lück / Sandmann. Das war ein souveräner Sieg. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Kehr / Weinkopf und Rathing / Rasper, ehe sich die Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Willrich / Last bekamen es
nun mit Schmidt / Bethe zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Willrich /
Last am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Die richtige Taktik hatte Edwin Kehr beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Matthias
Rathing ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Olaf
Klunter letztlich auf Lager, um Sebastian Lück final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
8:11, 7:11, 7:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Michael Stumpf konnte im Spiel gegen Friedemann Rasper hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thorben
Schmidt konnte Jürgen Willrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim wenig später folgenden 13:15, 7:11, 9:11 gegen Florian
Bethe fand Klaus Last von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Zwischenzeitlich konnte Emil Weinkopf zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die
Partie gegen Stefan Sandmann, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
klar mit 9:11, 10:12, 13:11, 9:11. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Grün-Gelb Braunschweig und des RSV Braunschweig III in die Box. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte Edwin Kehr bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Sebastian Lück. Lange umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Match zwischen Olaf Klunter und Matthias Rathing, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thorben Schmidt zunächst nicht gut aus, so
gewann Michael Stumpf im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Jürgen Willrich bekam seinen gleichstarken Gegner Friedemann
Rasper dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Eine knappe Niederlage gab es für Klaus
Last beim 11:7, 10:12, 5:11, 11:8, 9:11 gegen Stefan Sandmann. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die richtige Taktik hatte Emil Weinkopf beim 3:0-Sieg
gegen Florian Bethe ab dem ersten Ballwechsel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Rathing / Rasper kamen Klunter /
Stumpf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Grün-Gelb Braunschweig war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Grün-Gelb Braunschweig nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem
Konto, während der RSV Braunschweig III nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Broitzem III (TTC Grün-Gelb
Braunschweig) bzw. gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) (RSV Braunschweig III).

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig

Doppel: Klunter / Stumpf 2:0, Kehr / Weinkopf 1:0, Willrich / Last 1:0 
Einzel: E. Kehr 2:0, O. Klunter 0:2, M. Stumpf 2:0, J. Willrich 0:2, K. Last 0:2, E. Weinkopf 1:1 

 RSV Braunschweig III
Doppel: Rathing / Rasper 0:2, Lück / Sandmann 0:1, Schmidt / Bethe 0:1 
Einzel: S. Lück 1:1, M. Rathing 1:1, T. Schmidt 1:1, F. Rasper 1:1, S. Sandmann 2:0, F. Bethe 1:1


